
Besprechungen

Die Bildbände VO Bernhard Moosbrug- Qualität, und se1ine Photographien schrei-
ben ıne 7weıte Geschichte. Der VAOLSCI konkurrieren nıcht mıt Tourısmus-

katalogen oder Hochglanzbroschüren. Bil- liegende, bıbliophile Band ehrt eın Lebens-
der keıine Behübschungen für den werk 1ine verdiente Hommage
Schweizer Allrounder. Seıne Bücher haben Andreas Batlogg S

DIESEM HEFT

Mıt den Olympischen Sommerspielen 1n Pekıng 20058% verbinden sıch Hoffnungen auf ıne
Verbesserung der Menschenrechtslage 1ın China. ETRA KOLONKO, Sınologin un: Korres-
pondentın der Frankturter Allgemeınen Zeıtung ın Chıiına, zıeht ıne Zwischenbilanz: Die
chinesische Gesellschaft 1STt ‚W ar otfener uUun: pluralıstischer geworden, doch alle Freiheit
endet Vorherrschaftsanspruch der Kommunistischen Parteı.

1HOMAS SCHÄRTL, Assıstent Protessor für Systematische Theologie der Katholischen
Unıiversıität 1n Washington, beschäftigt sıch mıt dem Begriff der Gotteserfahrung 1mM Kontext
eıner theologischen Erkenntnislehre. Weitertführende Perspektiven dazu findet in einem
Seitenblick auf den Fılm CS Away“ und 1mM Verständnis der Gottesschau be1 Nıkolaus VO

Kues

Im Februar 2007 jäahrte sıch A zehnten Mal dıe Veröffentlichung des Soz1alworts der
beiden oroßen Kırchen in Deutschland „Fur ıne Zukunft 1n Solidarıtät und Gerechtigkeit“.
MARIANNE HEIMBACH-STEINS, Protessorin für christliche Soz1iallehre und allgemeıne Relıi1-
Z10NSSOZ10logıe der Unıversıität Bamberg un! ÄNDRFEAS LIENKAMP, Protessor für theolo-
visch-ethische Grundlagen Soz1ialer Arbeit der Katholischen Hochschule für Soz1alwesen
Berlın, nehmen 1ne Relecture den heutigen Bedingungen VO  En

Christen A dem Libanon spielten 1n der modernen eıt nıcht 1L1LUTE iıne Schlüsselrolle be]l
der Entwicklung ihres eigenen Landes, sondern auch 1ın der arabıischen und
ıslamıschen Welt RAIF FEORGES KHOURY, Protessor für Islamwissenschaft der Uni1-
versıtät Heıidelberg, geht diesen FEinflüssen nach und stellt Bezuge 72006 aktuellen Sıtuation 1mM
Libanon her.

ÄNSGAR KREUTZER, Assıstent Institut für Fundamentaltheologie und Dogmatık der
Katholisch-T’heologischen Privatunıyversıität LInz. stellt ın der postmodernen Gesellschaft
1ne NECUC ust Spiel fest. Er fragt nach dem soziologischen Sınn, dem ethischen Wert und
dem theologischen Potential dieses Phänomens.
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